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See the notice on TED website

746214-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Umbau und Teilsanierung der Grundschule Hattstedt - Freianlagenplanung
OJ S 209/2026 28/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Amt Nordsee-Treene
E-Mail: s.volkmann@amt-nordsee-treene.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau und Teilsanierung der Grundschule Hattstedt - Freianlagenplanung
Beschreibung: Objektplanung Freianlagen, LPH 1-9
Kennung des Verfahrens: d1d19b7e-8d21-48ed-94de-0b3fb48c11f3
Interne Kennung: BL2026-040
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Nordseestraße 2  
Stadt: Hattstedt
Postleitzahl: 25856
Land, Gliederung (NUTS): Nordfriesland (DEF07)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYYPYT86DMRLC# - Der ausgefüllte 
Teilnahmeantrag mit Anlagen ist in Textform mithilfe elektronischer Mittel - sofern im Einzelfall 
nicht anders gefordert - über die Vergabeplattform Deutsches Vergabeportal (DTVP) 
einzureichen. Hierzu befindet sich auf der Vergabeplattform zur jeweiligen Vergabe ein 
einziger Platzhalter. Über diesen ist der Teilnahmeantrag einschließlich aller Anlagen 
entweder als eine Gesamtdatei im PDF-Format oder als ZIP-Datei mit Ordnerstruktur 
hochzuladen. Ist der Teilnahmeantrag hochgeladen, wird er mit der Betätigung der 
Schaltfläche "Bewerben" im obigen Aktionsmenü abgegeben. Bewerbergemeinschaften haben 
für ihre Bewerbung den Teilnahmeantrag des bevollmächtigten Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft einschließlich seiner Anlagen hochzuladen. Diesem sind die 
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Teilnahmeanträge aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft als Anlage beizufügen. 
Entsprechendes gilt im Fall der Eignungsleihe für die anderen Unternehmen. - Die geforderten 
Angaben, Erklärungen, Nachweise und sonstigen Unterlagen sind für alle Leistungsbilder 
vorzulegen, die Bestandteil der ausgeschriebenen Leistung sind. Soweit in dieser 
Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen auf Formblätter verwiesen wird, sind diese 
zu verwenden. Geforderte Angaben, Erklärungen, Nachweise und sonstige Unterlagen sind 
dem Teilnahmeantrag als Anlage beizufügen, sofern diese im Formblatt Teilnahmeantrag nicht 
bereits enthalten sind. Zu jeder Anlage ist die Anlagennummer einzutragen. Am Ende des 
Teilnahmeantrags sind die Anlagen in der Reihenfolge aufzuführen, in der sie auf den 
vorherigen Seiten angegeben wurden. - Hinweise für Bewerbergemeinschaften, Unteraufträge 
und Eignungsleihe: Den Einzelbewerbern sind Bewerbergemeinschaften gleichgestellt. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist der Teilnahmeantrag von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft gesondert auszufüllen und als Anlage gemeinsam mit dem 
Teilnahmeantrag des bevollmächtigten Mitglieds der Bewerbergemeinschaft einzureichen. 
Beabsichtigt der Bewerber, zur Erfüllung der Eignungskriterien die Kapazitäten anderer 
Unternehmen im Hinblick auf die erforderliche technische und berufliche oder wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe), so muss der 
Bewerber unabhängig von der Rechtsnatur der Verbindungen mit seinem Teilnahmeantrag die 
hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen sowie die vorgesehenen 
anderen Unternehmen benennen (Formblatt Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer 
Unternehmen - 235). Darüber hinaus sind für jedes dieser anderen Unternehmen das 
Formblatt Teilnahmeantrag und die dort genannten Erklärungen, Angaben, Nachweise und 
sonstige Unterlagen - sofern diese in der Auftragsbekanntmachung für den Bewerber selbst 
auch gefordert sind - gemeinsam mit dem Teilnahmeantrag des Bewerbers einzureichen. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist der Nachweis, dass die Kapazitäten tatsächlich 
zur Verfügung stehen (z. B. mit dem Formblatt Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
- 236), vorzulegen. Für den Fall, dass der Bewerber im Hinblick auf die Kriterien für die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt, ist auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle eine Erklärung vorzulegen, wonach der Bewerber gemeinsam mit anderen 
Unternehmen in dem Umfang haftet, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen werden. 
Beabsichtigt der Bewerber, Unteraufträge zu vergeben, ohne zur Erfüllung der 
Eignungskriterien die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (keine 
Eignungsleihe), ist eine Vorlage des Formblatts Teilnahmeantrag und der dort genannten 
Erklärungen, Angaben, Nachweise und sonstigen Unterlagen für die Unterauftragnehmer 
grundsätzlich nicht erforderlich. Geprüft wird in diesem Fall im Rahmen der Eignung nur die 
Eignung des Bewerbers. Der Bewerber hat als Anlage zum Teilnahmeantrag eine 
Eigenerklärung abzugeben, welche Teile des Auftrags an andere Unternehmen vergeben 
werden sollen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind die Unterauftragnehmer zu 
benennen und der Nachweis, dass die Kapazitäten tatsächlich zur Verfügung stehen (z. B. mit 
dem Formblatt Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen - 236), vorzulegen. Gem. § 50 
Abs. 3 VgV müssen Bewerber oder Bieter u. a. dann keine Eignungsnachweise beibringen, 
soweit die den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz dieser Nachweise ist. Dies kann 
dann der Fall sein, wenn Bewerber oder Bieter diese Nachweise bereits in einem früheren 
Vergabeverfahren eingereicht haben. Wollen sich Bewerber oder Bieter in einem laufenden 
Vergabeverfahren auf diese Verfahrenserleichterung berufen, so haben sie die 
Vergabenummer desjenigen Vergabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese Nachweise 
eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten Vergabenummer kann auftraggeberseits 
nicht nachvollzogen werden, ob und welche Nachweise von den Bewerbern oder Bietern in 
früheren Vergabeverfahren vorgelegt wurden. Zu beachten ist, dass die Nachweise, auf deren 
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Vorliegen sich Bewerber oder Bieter berufen, für das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein 
müssen. - Ausländische Bewerber können an Stelle der geforderten Eignungsnachweise auch 
vergleichbare Eignungsnachweise vorlegen. Sie werden anerkannt, wenn sie nach Maßgabe 
der Rechtsvorschriften des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, erstellt wurden. 
Bestätigungen in anderer als deutscher Sprache sind in beglaubigter Übersetzung vorzulegen. 
- Lesen Sie die beigefügten Unterlagen bitte sorgfältig durch und nutzen Sie bei Unklarheiten 
die Möglichkeit, Bieterfragen zu stellen. Zum Teilnahmeantrag zählende Unterlagen dürfen 
nicht durch bloße Mitteilung eines Hyperlinks, Cloudzuganges und/oder Bereitstellung 
außerhalb der von der Vergabestelle für dieses Vergabeverfahren verbindlich erklärten 
Zugangswege zur Verfügung gestellt werden. Um Anzeigefehler zu vermeiden, sollten die 
ausgefüllten Dokumente im PDF-Format eingereicht werden. Anderenfalls gelten diese als 
fehlend, verbunden mit den jeweils daraus folgenden, vergaberechtlichen Konsequenzen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umbau und Teilsanierung der Grundschule Hattstedt - Freianlagenplanung
Beschreibung: Die geplante Maßnahme umfasst die Erweiterung und umfassende Sanierung 
der bestehenden Schulanlage in Hattstedt. Ziel ist die Schaffung zusätzlicher 
Raumkapazitäten, die funktionale Neuordnung einzelner Bereiche sowie die technische und 
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bauliche Modernisierung des Bestands auf den aktuellen Stand der Technik und der 
Schulbaurichtlinien. Die vorläufige Kostenschätzung beläuft sich auf 575.762,00 EUR netto 
(KG 500). Die o.g. Baukostenobergrenze von insg. 575.762,00 EUR netto ist dabei als ein 
Wert zu verstehen, an dem sich der Entwurf in allen Entwurfsstadien auszurichten hat und der 
bereits im Vorentwurf auf seine Umsetzbarkeit zu überprüfen ist. Zu diesem Zweck werden 
Planungsbüros zur Teilnahme am Wettbewerb aufgefordert, die das Leistungsbild 
Objektplanung Freianlagen abdecken und in der Vergangenheit ähnliche Maßnahmen als 
Einzelbewerber oder im Projektteam verwirklicht haben. Es sollen die Leistungsphasen 1-9 
des Leistungsbildes nach § 39 HOAI bearbeitet werden. Der Umfang der Planungsleistungen 
für die Maßnahme umfasst die Planung und Überwachung der vollständig funktions- und 
genehmigungsfähigen Freianlagen. Die Beauftragung der Leistungen erfolgt stufenweise.
Interne Kennung: BL2026-040

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Stufenbeauftragung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Nordseestraße 2  
Stadt: Hattstedt
Postleitzahl: 25856
Land, Gliederung (NUTS): Nordfriesland (DEF07)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 03/05/2027
Enddatum der Laufzeit: 28/09/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance# - Über die in Abschnitt 
5.1.9 genannten Erklärungen und Nachweise zu den Eignungskriterien hinaus sind mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen: 1.) Eigenerklärung darüber, dass die in § 123 Abs. 14 und § 124 
Abs. 1 GWB genannten Ausschlussgründe auf den Bewerber nicht zutreffen. 2.) Erklärung 
zum Nichtvorliegen eines Bezugs zu Russland im Sinne der Verordnung (EU) 2022/576 
mittels Formblatt "Eigenerklärung zu Aufträgen und Konzessionen oberhalb der EU-
Schwellenwerte" - Hinweis für eine eventuelle Auswahlentscheidung nach § 51 Abs. 1 VgV: 
Sofern die Zahl der geeigneten Bewerber, die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert und 
damit zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden, gemäß den Angaben in 
Abschnitt 5.1.9 begrenzt ist, erfolgt die Auswahl derjenigen Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden, mithilfe der "Bewertungsmatrix Eignung" anhand der 
darin genannten Kriterien und über die darin beschriebene Wertungsmethode.
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Allgemeiner Jahresumsatz (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung über den jährlichen Gesamtumsatz des Bewerbers in 
den letzten 3 Geschäftsjahren (jahresweise) (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 1)).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Anteil der Unterauftragsvergabe (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung, welche Teile des Auftrags der 
Bewerber unter Umständen an andere Unternehmen als Unteraufträge zu vergeben 
beabsichtigt. Hinweise zur Bewerbung mit Unterauftragnehmern sind dieser Bekanntmachung 
zu entnehmen (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 3)).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Durchschnittliche jährliche Belegschaft (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung über die durchschnittliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens in den letzten 3 Jahren (jahresweise) (gem. Formblatt 
Teilnahmeantrag IV. 5)).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eintragung in das Handelsregister (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Nachweis über eine Eintragung im Handelsregister 
oder in einem vergleichbaren Register (z.B. Partnerschaftsregister), soweit für den Bewerber 
erforderlich (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 6)).

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eintragung in ein relevantes Berufsregister (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Nachweis über die Eintragung im Handelsregister 
oder in einem vergleichbaren Register (z.B. Partnerschaftsregister), soweit für den Bewerber 
erforderlich (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 7)).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis Berufshaftpflichtversicherung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Deckungssummen in Höhe von mind. 1,5 Mio. EUR 
für Personenschäden und mind. 300.000 EUR für sonstige Schäden oder für den Fall, dass 
keine gültige Berufshaftpflichtversicherung mit den Mindestdeckungssummen vorliegt, eine 
Bescheinigung, dass die bestehende Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall auf die 
geforderten Mindestdeckungssummen erhöht wird. Der Nachweis der 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung ist auf Anforderung vor der Auftragserteilung 
einzureichen (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 4)).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe über vom Unternehmen ausgeführte Referenzprojekte (mind. 3) aus 
den letzten 7 Jahren (Erbringungszeitraum). Hier ist eine Liste über früher ausgeführte 
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Aufträge der entsprechend erbrachten Leistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers gefordert (Formblatt 
Referenzen). Zur weiteren Prüfung sind die Kontaktdaten der früheren Auftraggeber mit 
anzugeben. Für den Fall, dass der Bewerber mehr als 3 Referenzen einreicht, hat er 
anzugeben, welche der Referenzen der Auftraggeber bei der Auswahlentscheidung 
berücksichtigen soll (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 8)). Erfolgt keine Angabe, wird der 
Auftraggeber die ersten 3 Referenzen in der Reihenfolge der Anlagennummern seiner 
Auswahl zugrunde legen.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Relevante Bildungs- und Berufsbildungsqualifikation 
(Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): Studien- und Ausbildungsnachweise sowie 
Bescheinigungen über die Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin/ den Inhaber oder 
Führungskräfte des Unternehmens (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 9)).

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Technische Ausrüstung (Software) (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Angaben über die technische Ausrüstung, der 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten 
des Unternehmens (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 11)).

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Technische Ausstattung (Hardware) (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung über die Ausstattung, Geräte und 
technische Ausrüstung, die zur Verfügung stehen (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 12)).

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Technische Fachkräfte (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die 
im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, unabhängig davon, 
ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht. Es werden der Name, die vorgesehene 
Zuständigkeit (z. B. verantwortliche Projektleitung, Stellvertretung der verantwortlichen 
Projektleitung, Bauleitung) (gem. Formblatt Teilnahmeantrag IV. 10)).

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den allgemeinen Jahresumsatz 
und über den spezifischen Umsatz in den letzten 3 Geschäftsjahren und über den Umsatz in 
den letzten 3 Geschäftsjahren für Leistungen, die dem ausgeschriebenen Auftragsgegenstand 
entsprechen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 18,52

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Geeignete Referenzen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 66,67

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Beschäftigtenzahl der letzten 3 Jahre
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 14,81
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 19/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYYPYT86DMRLC/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYPYT86DMRLC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/01
/2027
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYPYT86DMRLC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 27/11/2026 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Achten Sie insbesondere darauf, alle Unterlagen mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Sollten nachgeforderte Unterlagen nicht innerhalb der Frist von 
6 Kalendertagen ab Aufforderung eingereicht worden sein, wird Ihr Teilnahmeantrag -ohne die 
Möglichkeit der Aufklärung oder/und Nachforderung- ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: Mit dem 
Teilnahmeantrag - Erklärung der Anwendung vom CAD: Datenaustauschformat .dwg 
(Formblatt Teilnahmeantrag V.) - Verpflichtung gem. Verpflichtungsgesetz: 
Verpflichtungsgesetz vom 02.03.1974, geändert durch § 1 Nr. 4 Gesetz vom 15.08.1974 
(Formblatt Teilnahmeantrag V.) - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen: gem. 
Formblatt 236 (Formblatt Teilnahmeantrag IV. 3 auf Anforderung der Vergabestelle)

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYPYT86DMRLC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYPYT86DMRLC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYPYT86DMRLC
https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYYPYT86DMRLC
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Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften 
über das Nachprüfungsverfahren vor den Vergabekammern (§ 155 ff. GWB). (1) Etwaige 
Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gem. § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 
Tagen nach Kenntnisnahme rügen. (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der 
Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen. (5) Setzt sich ein Auftraggeber über 
die Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und 
Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB). Textvorlage erstellen
/auswählen/bearbeiten
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Amt 
Nordsee-Treene
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Amt Nordsee-Treene

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Amt Nordsee-Treene
Registrierungsnummer: 010545492-0000-85
Postanschrift: Schulweg 19
Stadt: Mildstedt
Postleitzahl: 25866
Land, Gliederung (NUTS): Nordfriesland (DEF07)
Land: Deutschland
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E-Mail: s.volkmann@amt-nordsee-treene.de
Telefon: +49 4841992414
Internetadresse: https://www.amt-nordsee-treene.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 4319884542
Internetadresse: https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/wirtschaft
/vergabekammer/vergabekammer_node.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ca390d4c-b8e6-48a1-af92-a59a4df97c5b  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/10/2026 14:12:27 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 746214-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 209/2026
Datum der Veröffentlichung: 28/10/2026

mailto:s.volkmann@amt-nordsee-treene.de
https://www.amt-nordsee-treene.de/
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/wirtschaft/vergabekammer/vergabekammer_node.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/wirtschaft/vergabekammer/vergabekammer_node.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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